
Rahmenthema:  Ansichten - Menschenbilder und Musik 

Thema der Unterrichtseinheit:  Mussorgsky: Samuel Goldenberg und Schmuyle 
 

Adressaten: Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II (und I) 

 

Gegenstände  

 Mussorgsky: "Samuel Goldenberg und Schmuyle" (aus: "Bilder einer Ausstellung", 1874) 

 Einspielungen des Werkes von Anatol Ugorsky, Alexis Weissenberg, Svatoslav Richter, Valéry Afanassiev, 

Vladimir Horowitz, A. Brendel und J. Guillou 

 Bearbeitungen des Werkes von Maurice Ravel, Sergei P. Gortchakov, Michail Tuschmalow und Tomita 

 Gershon Sirota: Jüdischer Kantorengesang 

 Round: Folklorelied aus Weißrußland 

 Song Of The Volga Boat Men 

 Bilder von Viktor Hartmann ("Samuel Goldenberg und Schmuyle"), Repin ("Mussorgsky") und Mjassojedow 

("Mittagspause in der Kreisverwaltung")  

 Wassilij Kandinsky: Bilder einer Ausstellung (1928)  

 

Vorbemerkung     

Viel zu einseitig wurde lange Zeit im Musikunterricht der Notentext mit dem Werk gleichgesetzt. Er gibt zwar die 

musikalische Struktur ziemlich genau wieder, nicht aber den Sinn der Musik, ihren lebendigen dynamischen, 

agogischen und rhythmischen Duktus, vor allem nicht ihre Ausdrucksgestik. Der Notentext ist zwar das objektivste 

Zeugnis der Imagination des Komponisten, aber er ist interpretationsbedürftig. Zum erklingenden und imaginierten 

Werk gehören also immer auch die 'Ansichten', die Interpreten und Hörer sich von ihm gebildet haben und bilden. 

Mussorgskys "Bilder einer Ausstellung" bieten sich für eine Auseinandersetzung mit diesem Thema an, weil es eine 

Fülle von Einspielungen und Bearbeitungen gibt und weil Mussorgskys unkonventionelle Ästhetik an gängigen 

klassisch-romantischen Klischees sich reibt. Es geht darum, Ansichten, die das Stück von sich aus den Schülern 

vermittelt, in Form von Perzepten zu dokumentieren und diese mit Ansichten, die sich in der Rezeptionsgeschichte des 

Werks gebildet haben und immer noch bilden (verbale Deutungen, verschiedene Einspielungen bzw. Bearbeitungen, 

Kandinskys bildnerische Umsetzung des Werks) zu vergleichen. Die Frage nach dem Verhältnis von Subjektivität und 

Werkangemessenheit stellt dabei das zentrale Problem dar. Ziel soll die Erfahrung sein, daß es sich lohnt, die eigene 

Wahrnehmungfähigkeit durch die Auseinandersetzung mit Fremderfahrungen, dem Werk-Umfeld und der Werkstruktur 

zu erweitern.  

 

Intentionen 

 - Bedingungen und Grenzen der eigenen Wahrnehmung erkennen 

 - sich auf Ansichten anderer einlassen und einen reflektierten Standpunkt einnehmen 

 - lebensweltliche Bezüge in der Musik erkennen 

 - musikalische Wahrnehmung durch das vergleichende Hören hinsichtlich feiner Nuancen sensibilisieren 

 - eine Komposition analytisch konsequent und genau analysieren und dabei den Bezug zu übergreifenden 

Fragen nicht aus dem Auge verlieren  

  

Literatur 
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Noten 

 Modest Mussorgskij: Bilder einer Ausstellung für Klavier, Wiesbaden 1983, Edition Breitkopf Nr. 8112 

Bilder 

 Viktor Hartmann: "Samuel Goldenberg und Schmuyle" (Quelle: Breitkopf-Ausgabe, s.o.) 

 Ilja Repin: Mussorgsky (Quelle: H. A. Neunzig (Hg.): Meilensteine der Musik, Bd. 2, Dortmund 1991, S. 84) 

 Grigorjewitsch Mjassojewew: "Mittagspause in der Kreisverwaltung" (1872, Quelle: Gallwitz. s.o.) 

 

Discographie 

Einspielungen von Mussorgskys "Samuel Goldenberg und Schmuyle": 

 Anatol Ugorsky, 1992, CD DG 435 616-2 (2:19)  



 Alexis Weissenberg, 1972, CD EMI CDZ 25 3067 2 (1:51)  

 Svatoslav Richter, 1958, CD  Melodia eurodisc GD 69079 (1:46) 

 Valéry Afanassiev, 1991, CD PCM Denon  CO-79046 (3:18) 

 Vladimir Horowitz, 1947, CD RCA GD 60526 (2:12) 

 Alfred Brendel (2:16) und die Wiener Philharmoniker (A. Previn), 1990, CD  Ph 426 756-2 (2:22)    

 J Guillou, 1989, Orgel,  CD DFSM Dor 90117 (2:26) 

 

Bearbeitungen von Mussorgskys "Samuel Goldenberg und Schmuyle": 

 Ravel (Orchestrierung, 1922): Claudio Abbado/ London Symphony Orchestra 1982, CD DG 423 901-2 (2:07) 

 Sergei Petrowitsch Gortchakov (Orchestrierung, ca. 1955): Kurt Masur/London Philharmonic Orchestra 1991, 

CD TEL DEC  2292-44941-2 (2:19) 

 Michail  Tuschmalow - Schüler Rimsky-Korsakows - (Orchestrierung, 1891): Marc Andreae/Münchner 

Philharmoniker  LP BASF 2022128-8 (1974) (2:15) 

 Tomita (Synthesizer-Fassung), 1975, CD GD 60576 (1991) (3:05) 

 Gershon Sirota: "V'culom mekablim" (From the Morning Service), 1927, CD "CHAZANIM &  CHA 

ZANUT, Cantors and Cantorials", Pearl GEMM 9313 (1989). Sirota war jüdischer Kantor, geb 1874 in 

Poltava, gest. 1943 im Warschauer Ghetto (3:00) 

 Round: Spring dance, Folklorelied aus Weißrußland, CD "Bylorus sia", Unesco D 8005 (1988) (2:04) 

 Song Of The Volga Boat Men, CD "Original Ural Kosaken",  Laser Light 15345 (1990) (5:46-6:26) 

 

 

Wassily Kandinsky: Samuel Goldenberg und Schmuyle (aus: Bilder einer Ausstellung)   



Hubert Wißkirchen 

 

Profil der Unterrichtssequenz im Grundkurs 12/I 

 

Wie eindeutig sind die musikalischen Personenporträts (An-Sichten) Mussorgskys? 

 

1. Erhebung von Daten: 

- Verbale Perzepte und Erstellung eines Polaritätsprofils zu der musikalischen Charakterisierung Goldenbergs 

und Schmuyles durch Mussorgsky und zu den entsprechenden Bildern von Viktor Hartmann 

- malerische Perzepte zu Mussorgskys "Goldenberg und Schmuyle" in Klasse 5 

2. Auswertung der verbalen Perzepte zur Musik: 

- Unterschiede und Gemeinsamkeiten  

- die Rolle der Assoziationen (subjektive, situative und werkspezifische Auslöser, Erklärung subjektiver und 

intersubjektiver Vorstellungen aus Merkmalen der Musik und aufgrund anderer Faktoren) 

3. Auswertung der Perzepte zu Hartmanns Bildern (Verfahren wie bei 2) 

 

Ansichten über das Stück lassen sich nicht nur durch die Beschäftigung mit Ansichten anderer modifizieren, sondern 

auch durch Kenntnisse über den zeitgenössischen Kontext: 

  

1. Musik aus dem musikalischen Umfeld Mussorgskys: 

- Jüdischer Kantorengesang 

- Folklore aus Weißrußland 

- Lied der Wolgabootschlepper 

2.  Bilder aus der Schule der realistischen Maler: 

- -Ilja Repin: Mussorgsky  

- Grigorjewitsch Mjassojewew: "Mittagspause in der Kreisverwaltung" (Vergleich mit Hartmanns 

"Schmuyle")  

 

Ansichten über Musik müssen immer wieder vor allem an der Musik selbst überprüft werden. Dabei kann es keine 

endgültig richtige Lösung geben, weil sich Musik nicht restlos in Worte oder Bilder auflösen läßt. 

 

1. unterschiedliche Darstellungsmöglichkeiten in Bildender Kunst und Musik (Vergleich der Bilder Hartmanns 

mit Mussorgskys musikalischer Umsetzung)  

2. Analyse und mögliche Deutungen der strukturellen und formalen Anlage des Stückes.  

3. Semantische Deutung 

- Analyse und Interpretation zweier malerischer Perzepte aus Klasse 5 

- Deutungsversuche durch die Kursteilnehmer  

 

Die Noten geben die Ansichten (die Imagination des Komponisten) nur unvollkommen wieder, sie sind also noch nicht 

die ganze Musik, sie müssen 'interpretiert' werden. Dabei kommen die Ansichten des Interpreten mit ins Spiel 

(Vergleich von Einspielungen und Bearbeitungen). 

 

1. Die Relativität der rhythmischen, dynamischen und agogischen Zeichen; eigene Realisationsversuche am 

Klavier oder Computer 

2. Vergleichende Analyse (Beschreibung der Unterschiede, Rückschlüsse auf das Interpretationskonzept, d. h. die 

Ansicht des Interpreten von der 'Sache'):  

- Ugorsky - Weissenberg, 

- Richter - Affanassiev - Horowitz  

 

Ansichten, die aufgrund bestimmter Bedingungen entstehen, können sich verfestigen zu 

Traditionen/Vorurteilen/Normen, die aber auch wieder aufgebrochen werden können. 

 

1. Texte zur Rezeption des Werks 

2. Texte zur Ästhetik 

3. Bearbeitungen von Ravel, Gortchakov, Tuschmalow 

4. Kandinskys "Bilder einer Ausstellung" 



 

 

 



 
Perzepte (Grundkurs 12/I)  
Goldenberg (1. Teil), Musik:  
 
1)  gequält, verwirrt, unruhig, 

aus einem fremden, 
vielleicht asiatischen Land 

 
 
 
 
2)  ängstlich 
 
 
 
 
 
3)  Orientale, um vierzig 

Jahre, angespannt, 
vielleicht Verbrecher  

 
 
 
 
 
 
4)  chinesischer weiser Mann 

während einer Meditation 
 
 
 
 
 
 
 
 
5)  nachdenklich; mächtig 

erhaben - ruhig (fast 
wehmütig) 

 
 
 
6)  wirkt bedrohlich auf 

andere, ist aber 
einsam/vereinsamt; murrig 
(wirkt auf andere Leute); 
gefühlvoll (aber sehr 
versteckt) 

 
 
7)  gefühlskalt (Fassade), aber 

nachdenklich; abgehoben, 
in seine Welt 
zurückgezogen (verträumt) 

 
 
 
8)  Triller; wirkt hektisch; 

melancholisch/traurig/Eins
amkeit; melancholisch, 
gedankenversunken; tief; 
bedrückend; lang 
anhaltende Töne, schwer 

 
9)  melancholisch, 

gedankenversunken 
 
 

 
Bild 
 
1)  streng; liebevoll, hastig; 

rastlos, sehnsuchtsvoll; 
erwartend; gedankenvoll (des 
Lebens müde); langsam 
geworden 

 
 
2)  ebenfalls müde/ sonst 

nichtssagend, da Haltung 
unbekannt und Gesicht nichts 
hergibt - 
Durchschnittsmensch 

 
3)  verwirrt, arrogant, fanatisch; 

könnte ein Rabbi sein; ein 
bißchen schizophren 
wahrscheinlich 

 
 
 
 
 
4)  gehässiger, mittelalter, 

spärlicher Musiker, vielleicht 
russischer Herkunft, neidisch, 
unerfüllter Wunsch nach 
Liebe und Zuneigung, 
pessimistische 
Lebenseinstellung, 
komponiert dunkle, schnelle 
Musik 

 
5)  derselbe Mann etliche Jahre 

jünger; als er noch etwas 
wohlhabender war/ zufrieden 
mit seinem Leben/Naturtyp 

 
 
6)  müde (Augenränder), 

vielleicht Künstler oder 
Philosoph, ausgezehrt, in sich 
gekehrt, nicht traurig 

 
 
 
 
7)  erfolgreich; posiert; will seine 

Person für Nachwelt; 
idealisiert (müder 
Gesichtsausdruck, erschöpft, 
melancholisch, in die Ferne 
schauend) 

 
8)  gelangweilt; es scheint, als ob 

er gewohnt wäre, gemalt 
worden zu sein; sinnlos, 
Raum? 

 
 
 
9)  ebenfalls nachdenklich, 

gedankenversunken; 
träumend 

 
Schmuyle (2. Teil), Musik  
 
1)  in Gedanken; verträumt; 

geht spazieren am See; im 
Herzen einsam, trauert 
(etwas gequält) 

 
 
 
2)  einsam/Trauer 
 
 
 
 
 
3)  Fräulein, high society, mit 

Schoßhund, die sich beim 
Kaffeeklatsch über 
irgendetwas beklagt; aus St. 
Petersburg, weil reich und 
ziemlich europäisch, 
wenngleich mit russischem 
Flair 

 
4)  feine Dame der Barockzeit 

mit schlechtem Charakter 
 
 
 
 
 
 
 
 
5)  ein einsamer Wanderer, der 

ein stilles Tal mit Bächlein 
und singenden Vögeln 
durchstreift 

 
 
6)  heiter, schwebend, 

vielleicht tanzend, 
optimistisch, von etwas 
Schönem träumend, 
beschwingt 

 
 
 
7)  einsam, melancholisch 

verträumt; nicht so impulsiv 
wie A (Goldenberg); 
genauso nachdenklich, zeigt 
jedoch Gefühlslage nach 
außen 

 
8)  Triller, wirkt trist; heller 

(Höhen); Wehmut; auch 
melancholisch 

 
 
 
 
9)  ebenfalls 

traurig/melancholisch, 
vielleicht ist die Person 
alleine, trotzdem verspielt 

 
Bild 
 
1)  alt, arm, in sich gekehrt, 

vom Leben gezeichnet, 
enttäuscht, sitzt gebeugt, hat 
vielleicht Kummer/Sorgen, 
philosophiert, gebrechlich, 
verlassen und einsam 

 
2) alt / einsam / nachdenklich / 

müde/ verbissen / ein 
bißchen komisch / 
Lebenswerk zerstört 
eingefallen 

 
3)  Philosoph, freundlich, offen, 

versteckt dies aber hinter 
seinem vom Leben 
gezeichneten Gesicht; 
Alkoholiker, einsam 

 
 
 
 
4)  ruhiger, alter Mann, 

naturverbunden, friedfertig, 
lebenserfahren, nördlicher 
Herkunft ("Berge") 

 
 
 
 
 
 
5)  alter grauhaariger Clochard; 

müde vom Wandern; ein 
wenig verbittert über sein 
Schicksal; aber trotzdem 
lebensfroh 

 
6)  alt, vereinsamt, murrig, 

müde (des Lebens), fühlt 
sich verlassen; schwerfällig, 
langsam in allen 
Handlungen; gequält, 
kummervoll, traurig, 
bedrückt; lieb 

 
7)  Bettler, denkt nach, denkt an 

bessere Vergangenheit, 
verachtet jedoch nicht das 
Leben, müde, momentan 
bedrückt/erschöpft 

 
 
8)  müde, kann gar nichts mehr, 

des Lebens überdrüssig; es 
scheint so, als ob er sich 
selbst als nutzlos ansieht; 
alle diese Punkte sind durch 
das Alter bedingt 

 
9)  macht einen nachdenklichen 

Eindruck; alt gebrochen; 
sieht durchaus 
gutmütig/barmherzig aus, 
was aber weniger an der 
Einzelperson liegt, als 
vielmehr an dem 
"Rauschebart-Opa"- 
Aussehen 



Polaritätsprofile (Grundkurs 12/I) Musik Goldenberg  

groß  klein 

schwer  leicht 

grob  fein 

selbstbewußt  bescheiden 

aggressiv  friedlich 

ruhig  erregt 

gebildet  ungebildet 

gehört zur Oberschicht  gehört zum einfachen Volk 

hart  weich 

geziert  natürlich 

rhetorisch begabt  spricht ungeschliffenen Dialekt 

ernst  heiter 

.............  ............. 

.............  ............. 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                     Musik Schmuyle 

groß  klein 

schwer  leicht 

grob  fein 

selbstbewußt  bescheiden 

aggressiv  friedlich 

ruhig  erregt 

gebildet  ungebildet 

gehört zur Oberschicht  gehört zum einfachen Volk 

hart  weich 

geziert  natürlich 

rhetorisch begabt  spricht ungeschliffenen Dialekt 

ernst  heiter 

..........  ............. 

.............  ............. 



Perzepte (Grundkurs 12/I, 1994)  

Goldenberg (1. Teil), Musik: 

 

1)  gequält, verwirrt, unruhig, aus einem fremden, vielleicht asiatischen Land 

2)  ängstlich 

3)  Orientale, um vierzig Jahre, angespannt, vielleicht Verbrecher  

4)  chinesischer weiser Mann während einer Meditation 

5)  nachdenklich; mächtig erhaben - ruhig (fast wehmütig) 

6)  wirkt bedrohlich auf andere, ist aber einsam/vereinsamt; murrig (wirkt auf andere Leute); gefühlvoll (aber sehr versteckt) 

7)  gefühlskalt (Fassade), aber nachdenklich; abgehoben, in seine Welt zurückgezogen (verträumt) 

8)  Triller; wirkt hektisch; melancholisch/traurig/Einsamkeit; melancholisch, gedankenversunken; tief; bedrückend; lang 

anhaltende Töne, schwer 

9)  melancholisch, gedankenversunken 

 

 

Schmuyle (2. Teil), Musik  

 

1)  in Gedanken; verträumt; geht spazieren am See; im Herzen einsam, trauert (etwas gequält) 

2)  einsam/Trauer 

3)  Fräulein, hig-society, mit Schoßhund, die sich beim Kaffeeklatsch über irgendetwas beklagt; aus St. Petersburg, weil reich und 

ziemlich europäisch, wenngleich mit russischem Flair 

4)  feine Dame der Barockzeit mit schlechtem Charakter 

5)  ein einsamer Wanderer, der ein stilles Tal mit Bächlein und singenden Vögeln durchstreift 

6)  heiter, schwebend, vielleicht tanzend, optimistisch, von etwas Schönem träumend, beschwingt 

7)  einsam, melancholisch verträumt; nicht so impulsiv wie A (Goldenberg); genauso nachdenklich, zeigt jedoch Gefühlslage nach 

außen 

8)  Triller, wirkt trist; heller (Höhen); Wehmut; auch melancholisch 

9)  ebenfalls traurig/melancholisch, vielleicht ist die Person alleine, trotzdem verspielt 

 

Perzept LK 12/I (20. 10. 1997) (beide Themen 3x vorgespielt, Vorgaben keine, Teilnehmer 13) 

 

Goldenberg: 

exotisch, orientalisch (6x), flamencohaft (2x), persisch, arabisch, hebräisch (abendländisch) 

bedrohlich (2x), bedrohlich (einschüchternd, gewaltsam, aggressiv, Wut, hart, sehr stark, Triumph, Wut, dramatisch 

stolz (König (Diener), pompös 

auch etwas depressiv (4x) 

temperamentvoll 

Sonnenaufgang (2x), drohende Hitze 

Verwirrung 

Stadt 

 

Schmuyle: 

Trauer (6x), Melancholie, (3x), Seufzen 

allein, (melancholische) Erinnerung), einsam 

kalt, Schnee 

Regentropfen (Xylophon), Regen 

Küken, Vogelsang 

Verträumt (langsames Erwachen, wolkig  

Rußland 

Mädchen - Dorf,  

Wechselspiel: Vorfreude/Hoffnung - Angst/Enttäuschung,unruhig 



Malerische Perzepte zu "Goldenberg und Schmuyle" aus Klasse 5 

Vorgabe: Ihr könnt malen, was euch zu der Musik einfällt, Personen, eine Geschichte, ein Bild mit Linien und Farben 

usw. Bevor ihr mit dem Malen beginnt, hört euch zuerst einmal die Musik ganz an. 

Während der halbstündigen Malphase wurde die Musik immer wieder abgespielt. 

 

 
 

 

  Ich mache alles kaputt!!      Ich liebe Pflanzen!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich mache alles kaputt  O.K  Und ich mache doch alles  kaputt 

 Hör bitte auf alles kaputt zu machen Prima  

   


